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BSL: Spielplätze
BA-Antrag Nr. 20-26 / B 03289

Sehr geehrte Damen und Herren,

der Bezirksausschuss 15 Trudering-Riem (BA 15) hat sich in seiner Sitzung am 16.12.2021, nach 
Vorberatung in seinem Unterausschuss Schule, Soziales und Kultur, mit dem Antwortschreiben 
vom 01.12.2021 befasst und einstimmig folgende Rückmeldung hierzu gefasst:

Der Bezirksausschuss bedauert sehr, dass nicht auch Kostenschätzungen für unsere anderen 
Vorschläge aufgestellt wurden, da wir so nicht fristgerecht bis zum Ende des Jahres verbindliche 
Bestellungen aufnehmen können und eine erhebliche Summe an Geldern für den Stadtbezirk ver-
fällt.

Wir bestellen trotz der Bedenken des Referats die Tischtennisplatte für den Grünstreifen zwischen
Gymnasium Trudering und der Markgrafenstraße für 8000 €. 

Wir weisen darauf hin, dass der mobile Basketballkorb nicht auf einem öffentlichen Spielplatz auf-
gestellt werden soll, sondern für den Schulhof der Mittelschule an der Feldbergstraße gedacht ist. 
Bestünde in diesem Fall doch die Möglichkeit einer Bestellung? Es gibt für schulische und Ver-
eins-Zwecke spezielle mobile Körbe, die auch für den langfristigen Einsatz im Außenbereich ge-
eignet sind. 
Den Spielplatz an der Theodor-Kober/Leibengerstraße halten wir, anders als vom Baureferat ge-
schildert, weiterhin für sanierungswürdig. Es handelt sich um einen Spielplatz in einem Bereich 
des Stadtbezirks, der besonders hohe soziale Bedarfe aufweist. Gerade hier sollte Kindern viel 
Bewegungsmöglichkeit und anreichernde Spielmöglichkeiten gegeben werden. Unter diesem Ge-
sichtspunkt ist die Gestaltung des aktuellen Spielplatzes nicht ausreichend. Erst in dieser Woche 
ist auch eines der beiden Holzhäuser abgebrannt, was die Verkehrssicherheit in einem anderen 
Licht dastehen lässt. Auch für das andere Häuschen schildern Anwohnende splitterndes und brü-
chiges Holz. Ein einzelnes zusätzliches Spielgerät reicht entsprechend aus unserer Sicht nicht 
aus, um die bestehenden Mängel zu beheben. Deshalb würden wir vor einer endgültigen Bestel-
lung der vorgeschlagenen Geräte gerne noch einmal mit Ihnen besprechen, ob nicht doch eine 
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größer angelegte Sanierung/Umgestaltung in Betracht käme. Gerne bringen wir sie hier in Kontakt
mit anwohnenden Familien, die ein Interesse daran haben, Gestaltungsideen für den Spielplatz 
einzubringen. 

Mit freundlichen Grüßen

gez.

Stefan Ziegler
Vorsitzender


